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SVF mittlerweile ein temperiertes Communi-
qué (siehe Seite 6).
Eine heftige Auseinandersetzung, die noch
keineswegs abgeschlossen ist, provozierte
dagegen das «Schweizer Frauenblatt/mir
Fraue». In jüngster Zeit ist diese zuvor sehr
engagierte Zeitschrift (deren Angriffigkeit
freilich vielen Frauen auch wieder nicht pas-
ste) zu einem Blättlein geworden, das sich
höchstens als Schlafmittel eignet. Die Sek-
tion Basel fackelte nicht lange und forderte
die sofortige Kündigung der Mitträgerschaft.
Unsere Zürcher Sektion hat sich, nicht völlig
einstimmig, für einen Verbleib bei «mir
Fraue» eingesetzt. Die Delegierten stimm-
ten schliesslich knapp gegen eine sofortige

Kündigung. Sie beauftragten jedoch den
Vorstand, bis zur nächsten Delegiertenver-
Sammlung ein konkretes Alternativprojekt zu
«mir Fraue» auszuarbeiten.

Justine Tanner im SVF-Vorstand
Zur neuen Zentralpräsidentin des Dachver-
bandes SVF wurde Christiane Langenber-
ger (Romanel-Morges) gewählt. Ihre Vor-
gängerin Olivia Egli-Delafontaine (bisher Vi-
zepräsidentin unserer Zürcher Sektion) er-
hielt die Ehrenmitgliedschaft, ebenso das
zurückgetretene Zentralvorstandsmitglied
Vreni Kaufmann. Neu in den Zentralvorstand
gewählt wurden Béatrice Geinoz (Freiburg)
und unsere Präsidentin, Justine Tanner.
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Justine Tanner, Weinbergstrasse 85,8006 Zürich
Barbara Weber, lie. iur., Flügelstrasse 34, Postfach 4086,
8022 Zürich

Georgette Wachter-Pittet, Bungertweg 8,8700 Küsnacht
Sekrefar/af: Neptunstrasse 88,8032 Zürich
Ruth Frischknecht, Steinhaidenstrasse 44,
8002 Zürich
Esther Scheidegger, Universitätsstrasse 83,
8006 Zürich
Silvia Aeschbach, Dr. iur., Spitalgasse 4,8001 Zürich
Margrit Baumann, Carmenstrasse 45,8032 Zürich
Claudia Depuoz-Mantovani, Goldauerstr. 58,8006 Zürich
Olivia Egli-Delafontaine, RA, Stauffacherstrasse 96,
Postfach 151,8026 Zürich
Heidi Plofmann, Kantonsrätin, Neugasse 140,
8005 Zürich
Alice Moneda, SKV, Schaufelbergerstrasse 30,
8055 Zürich
Anny Steyer-Angst, Dr. phil., Lindenstr. 54,8302 Kloten
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